
Kreismeisterschaft der Senio-
ren in Obersuhl,
1. Spieltag, Samstag, 9.30 bis
13.20 Uhr, Gruppe 1: SuFF Raß-
dorf, TSV Wölfershausen, SG
Breitenbach, VfL Heimbolds-
hausen, SC Lispenhausen, SV
Kleinensee, FC Real Español
Bebra.
13.30 bis 17.20 Uhr, Gruppe 2:
TSV Herfa, VfL Philippsthal,
SG Sorga/Kathus, TSV Kalko-
bes, FSG Bebra, SG Niederaula/
Hattenbach, SG Wildeck.
2. Spieltag, Sonntag, 9.30 bis
13.20 Uhr, Gruppe 3: SG Meck-
lar/Meckbach/Reilos, SV Nie-
derjossa, Gazi Antep Bebra,
ESV Hönebach, SG Heinebach/
Osterbach, SG Obergeis/Unter-
geis, SG Ausbach/Friedewald/
Motzfeld.
13.30 bis 17.20 Uhr, Gruppe 4:
TSV Lengers, TSG Oberaula,
ESV Weiterode, FSV Hohe
Luft, FSG Hohenroda, SV Hee-
nes, SG Hessen/Spvgg. Hers-
feld. (bt)

Fußball in
der Halle

HINTERGRUND

Freier Eintritt
Die Zuschauer können
sich bei freiemEintrittwie-
der auf einen attraktiven
und spannenden Hallen-
kick freuen. Gespielt wird
auf 5x2-Meter-Tore und
mit doppelseitiger Bande.
Zu erwarten ist bereits am
ersten Spieltag der 3000.
Treffer der zehnjährigen
Hallenära. Die drei Grup-
penersten und der best-
platzierte Gruppenvierte
erreichen die Zwischen-
runde. Die Sieger erwar-
ten neben Geldpreisen
von E.ONMitte noch Fuß-
bälle von der Sparkasse
Hersfeld-Rotenburg. (bt)

WEITERODE. Beide Weiterö-
der Damen-Volleyballmann-
schaften sind am Sonntag im
Einsatz: Um 12 Uhr wird das
Bezirksliga-Spiel TSV Herles-
hausen gegen TV Weiterode I
in Herleshausen angepfiffen.
Sicherlich wird dies ein sehr
spannendes Spiel, beide
Teams dürften in etwa gleich
stark sein. Weiterode hat sich
im Verlauf der Serie sehr ge-
steigert und steht mit 10:6
Punkten auf dem zweiten Ta-
bellenplatz, Herleshausen mit
8:4 aber nur knapp dahinter.

Die zweite Mannschaft des
TVW in der Kreisklasse muss
weit fahren: VV Hosenfeld II
heißt der Gegner, Spielbeginn
ist um 11 Uhr in Hosenfeld.
Hier ist Weiterode eindeutig
in der Favoritenrolle. (red)

Volleyball:
Weiteröder
auf Reisen

Hessenliga: KSV Wetzlar - AN
Bosserode (Sa., 13:30 Uhr), ESV
Ronshausen - KSC Heuchel-
heim (Sa., 14 Uhr).
Verbandsliga Nord: KSG Kassel
- GW Lengers (Sa., 13:30 Uhr),
Eintracht Heringen - SKG Son-
tra II (Sa., 14 Uhr), SKC BW 70
Kassel - AN Hönebach, TSV
Süß - Windstärke 10 Kassel II
(beide So., 10 Uhr).
Bezirksoberliga Ost: SKG Son-
tra III - SG Bad Hersfeld, BW
Herfa - GF Fulda, AN Höne-
bach II - KSG Neuhof III (alle
Sa., 14 Uhr), KSC Dietershau-
sen - AN Bosserode II (So., 10
Uhr).
Bezirksliga Ost 1: SKG Eschwe-
ge - SKV Kathus (Sa., 14 Uhr),
SKG Sontra IV - GW Lengers II
(Sa., 16 Uhr).
A-Liga Ost 1: GW Lengers III -
GH Raßdorf II (Sa., 14 Uhr),
SKG Sontra V - Club 79 Herin-
gen, SG Bad Hersfeld II - BW
Herfa III, Eintracht Heringen II
- AN Bosserode III (alle So., 10
Uhr). (mö)

Kegeln am
Wochenende

HERSFELD-ROTENBURG. In
Runde 14 geht es für die Top-
teams der heimischen Sport-
kegler am Wochenende. Beide
Hessenligisten stecken mitten
im Meisterschaftskampf – da-
bei hat der ESV Ronshausen
mit dem Heimspiel gegen den
KSC Heuchelheim die klar
leichtere Aufgabe zu bewälti-
gen. Lars Merkert und seine
Teamkameraden sollten einen
weiteren Heimsieg einfahren

und im Ren-
nen bleiben.

AN Bossero-
de hingegen
muss auswärts
ran – beim KSV
Wetzlar ist
aber alles drin.
Die Wetzlarer
Bahn ist eine
der Anlagen,

die den Bosserödern entgegen-
kommt, daher sollten die Wil-
decker um ihren Sportwart
Tobias Brill mindestens einen
Zähler entführen können. Er-
wischt man die Mittelhessen
auf dem falschen Fuß, kann
auch mehr herausspringen.

TSV Süß mit Hoffnungen
Verbandsligist TSV Süß hat

ein weiteres schweres Heim-
spiel zu absolvieren. Gegen
Windstärke 10 Kassel II muss
ein weiterer Heimsieg her. Da-
mit würden die Chancen auf
das Erreichen des Relegations-
platzes steigen. Die Mannen
um Matthias Löffler hoffen auf
zwei Punkte und drücken den
Nachbarn aus Hönebach die
Daumen. Denn diese sind
beim SKC BW 70 Kassel zu
Gast, dem direkten Konkur-
renten der Süßer im Kampf ge-
gen den direkten Abstieg. Das
Hönebacher Team um den
formstarken Frank Schuh-
mann will seinerseits in Kassel
drei Punkte erobern, denn da-
mit hätten es sehr gute Meis-
terschaftschancen.

Bosserode II lauert
Beide Bezirksoberligisten

peilen drei Punkte an – Bosse-
rode II ist beim KSC Dieters-
hausen zu Gast, der im bishe-
rigen Saisonverlauf schon
mehrere Heimniederlagen
hinnehmen musste. AN Höne-
bach II trifft auf die KSG Neu-
hof III. mit einem Sieg könnte
man im Kampf um den dritten
Platz für eine Vorentschei-
dung sorgen. Die A-Ligisten
müssen auswärts antreten –
GH Raßdorf II hofft bei GW
Lengers III auf einen Punkt,
ebenso wie auch AN Bosserode
III bei der Reserve von Ein-
tracht Heringen. (mö)

Kegeln: Duo
steckt mitten
im Titelkampf

Lars
Merkert

die gegen den Landesligisten
Eitra/Oberhaun einen guten
Test bestritten hat, bereits
Fortschritte und freut sich zu-
dem über erfahrenen Zu-
wachs: Nach einigen Jahren in
Südhessen ist Linkshänder
Tino Coijanovic wieder nach
Obersuhl gezogen und sollte
den Rückraum immens ver-
stärken. Schließlich wirft er
einfache Tore aus der zweiten

VON C E L I N E ZUL EG E R

HERINGEN. Im ersten Spiel
der Rückrunde stehen sich
morgen Nachmittag um 17
Uhr die Bezirksoberliga-Hand-
baller der HSG Werra WHO 09
und des TSV Bebra in Herin-
gen gegenüber.

Die Männer von TSV-Coach
Liviu Pavel trainieren bereits
seit dem 4. Januar – und das
aus gutem Grund. „Wir haben
etwas Wichtiges vor uns. Wir
wollen nicht absteigen, deswe-
gen dürfen wir nicht zu lange
Pause machen“, sagt der Spiel-
trainer. Das Hinspiel hat der
TSV sogar mit zwei Toren ge-
gen die Werrataler gewonnen.
Jedoch wissen die Gäste, dass
sie es auswärts nicht leicht ha-
ben werden. In Pavels Augen
ist die HSG Werra eine der bes-
ten Mannschaften in der Liga.
Daher wäre eine Niederlage
gegen die WHO für den Tabel-
lenvorletzten auch keine
Schande, solange die eigene
Leistung stimmt.

Auch der gastgebende Fünf-
te hat sich zwischenzeitlich
nur zwei Wochen Trainings-
pause gegönnt und bereitet
sich seitdem akribisch auf die
Rückserie vor. Konditionell
zeigt die junge Mannschaft,

Bebra heiß nach kurzer Pause
Handball-Bezirksoberliga: Alle Augen auf das Derby mit der WHO in Heringen

Reihe, die der WHO bislang
gerade in knappen Spielen ge-
fehlt haben.

Coijanovics Rückkehr
Auch TSV-Coach Liviu Pavel

kennt Coijanovics Wurfgewalt
aus gemeinsamen Eschweger
Zeiten. „Er war der beste Tor-
schütze, der vor acht Jahren
bei uns in der Landesliga ge-
spielt hat“, erinnert er sich.

Die Werrataler rechnen sich
umso bessere Chancen auf
eine Revanche aus und wollen
ein schnelles Spiel machen.
Doch sie wissen auch, dass sie
ihren Gegner nicht unter-
schätzen dürfen. „Bebra kann
einen großen Kampfgeist ent-
wickeln, wenn die Mann-
schaft bis zum Schluss dran-
bleibt“, weiß WHO-Spieler Flo-
rian Strümpf.

Da kann man schon mal den Halt verlieren: Nikolas Haag (vorn, HSG Werra) und Alexander Fischer
(rechts, TSV) in einer Szene aus demHinspiel. Foto: Walger

nende Spiele. Lengers und
Oberaula bilden um 13.30 Uhr
das erste Pärchen, während
Hohe Luft und Hersfeld um
17.10 Uhr das erste Wochen-
ende beschließen. Weiterode
und Hohenroda sind die weite-
ren Starter in dieser äußerst
starken Gruppe. (bt)

Antep Bebra steht gegen den
ESV Hönebach auf dem Prüf-
stand. Die Bebraner zeigten
sich im Vorjahr technisch be-
schlagen und stießen bis ins
Endspiel vor, wo sie sich erst
nach hartem Kampf dem
Gruppenligisten Niederaula
knapp mit 1:2 geschlagen ge-
ben mussten.

Ob die SG Heinebach/Oster-
bach erneut bis ins Viertelfina-
le vordringen kann, wird sich
zeigen. Auf jeden Fall kann sie
nicht mehr auf die Dienste
von Torjäger Alexander Raabe
zurückgreifen, der in diesem
Jahr für einen der Mitfavori-
ten, dem FSV Hohe Luft, auf
Trefferjagd geht. Komplettiert
wird diese Gruppe durch die
beiden Spielgemeinschaften
Obergeis/Untergeis und Aus-
bach/Friedewald/Motzfeld.
Vier Gruppenligisten und drei
Kreisoberligisten garantieren
am Nachmittag in der vierten
Gruppe guten Hallenfußball.
Allen voran der Vorjahresdrit-
te SG Hessen/SpVgg. Hersfeld,
und die Viertelfinalisten Hohe
Luft und Heenes scheinen Ga-
rant für attraktive und span-

die Meisterschaften bisher
zweimal gewann, steigt um
13.52 Uhr gegen die FSG Bebra
in das Spielgeschehen ein. Lo-
kalmatador SG Wildeck be-
kommt es im darauffolgenden
Spiel mit dem TSV Herfa zu
tun, für den im vorigen Jahr
erst im Viertelfinale Endstati-
on war. Der Tabellenvierte der
Kreisoberliga, VfL Philipps-
thal, stellte beim Gewinn des
Hönebacher Turniers vor Wo-
chenfrist bereits seine Spiel-
stärke unter Beweis. A-Ligist
TSV Kalkobes, der im letzten
Spiel des Tages ab 17.10 Uhr
auf Wildeck trifft, wird es
schwer haben, in dieser star-
ken Gruppe zu bestehen.

Der Spitzenreiter der Kreis-
liga B, die SG Mecklar/Meck-
bach/Reilos, ist am Sonntag-
vormittag in der dritten Staf-
fel Hahn im Korb, in dem sich
ansonsten nur A-Ligisten tum-
meln. Im Eröffnungsspiel
trifft er auf den Vertreter der
Kreisliga Hersfeld-Hünfeld,
den TSV Niederjossa. Im zwei-
ten Spiel ab 9.41 Uhr kommt
es dann gleich zu einem Knal-
ler. A-Ligatabellenführer Gazi

OBERSUHL. Während die ei-
nen den Kick auf dem Hallen-
parkett wegen angeblich grö-
ßerer Verletzungsgefahr mei-
den, freuen sich die anderen
auf technisch ansprechenden
Fußball unterm Dach ohne
großartige taktische Zwänge.
Bereits zum zehnten Mal ver-
anstaltet der Fußballkreis
Hersfeld-Rotenburg am Wo-
chenende seine Meisterschaf-
ten für Senioren in der Ober-
suhler Großsporthalle. Die
Zwischenrunde findet eine
Woche später an gleicher Stel-
le statt.

Die C-Ligisten SuFF Raßdorf
und TSV Wölfershausen eröff-
nen morgen um 9.30 Uhr den
ersten Spieltag. Dem TSV, im-
merhin Tabellenführer der C-
Liga, ist es am ehesten zuzu-
trauen, gegen die B-Ligisten Li-
spenhausen, Kleinensee und
Español Bebra zu bestehen. In
Gruppe zwei, die um 13.30
Uhr startet, verfügen Herfa,
Sorga/Kathus und Niederaula/
Hattenbach bereits über Er-
fahrung auf dem schnellen
Geläuf. Titelverteidiger Nie-
deraula, der als einziges Team

Tanz auf dem Parkett
Fußball: Hallenkreismeisterschaften in Obersuhl startet mit der Vorrunde

Kesse Sohle auf dem Parkett: An diesem und den kommenden Wochenenden findet der Fußball auf dem Hallenboden statt auf dem
(verschneiten) Rasen statt: Die Hallenkreismeisterschaften startet in Obersuhl mit der Vorrunde. Foto: Walger

ROTENBURG. Die JSG Roten-
burg/Braach/Lispenhausen
veranstaltet am Sonntag ab
9.30 Uhr in der Großsporthal-
le in Rotenburg ein großes
Fußballturnier für Jugend-
spielgemeinschaften. Alle Ju-
gendspielerinnen und -spieler
sind eingeladen gegen ihre Ka-
meraden aus der JSG anzutre-
ten.

„Es wird morgens ab 9.30
Uhr ein Turnier für die Jünge-
ren von E- bis C-Junioren ge-
ben, und mittags ab 12.30 Uhr
sind dann die A- und B-Junio-
ren sowie die Mädchen der
U 16 dran,“ sagt Lispenhau-
sens Jugendleiter Frank Schö-
gin. Ralf Lorenz vom TV
Braach ergänzt, man werde in
gemischten Teams spielen – in
einem Team sind Spieler ver-
schiedener Altersklassen. Die
Jahrgänge 1998 bis 2001 mel-
den sich bis 9.30 Uhr an, die
Jahrgänge 1994 bis 1997 bis
12.30 Uhr.

Im vergangenen Sommer
ist der SC Lispenhausen zu der
bereits bestehenden Jugend-
spielgemeinschaft zwischen
TV Braach und SV Rotenburg
in den Altersklassen D- bis A-
Junioren hinzugekommen.
„Unsere Motivation und unser
Ziel ist von Anfang an klar:
Wir wollen in jeder Altersklas-
se guten und möglichst höher-
klassigen Jugendfußball an-
bieten, um den Unterbau für
die Senioren zu liefern,“ sagt
Rainer Mengel, Jugendleiter
des SV Rotenburg. (red)

JSG lädt zum
Hallenturnier
in Rotenburg
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